
Sexueller
Dimorphismus/Einführungsartikel
Sexueller Dimorphismus umfasst das Auftreten von zwei deutlich verschiedenen
Erscheinungsformen des gleichen Merkmals in männlichen und weiblichen Individuen der gleichen
Art.[1] Die Unterschiede beziehen sich auf die Erscheinung (z. B. Körpergröße oder
Körperbehaarung), Körperfunktionen (z. B. Stoffwechsel oder Immunfunktion) oder das Verhalten,
nicht aber auf die Geschlechtsorgane. Derartige Unterschiede werden als sekundäre
Geschlechtsmerkmale bezeichnet.

Zurück zu Modul 1: Geschlecht und Medizin
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